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 Kantonale Vereinigung gegen schädliche Auswirkungen des Flugverkehrs 
 

Das Leise  FlugBlatt Nr. 55, Mai 2004 

 
 
An die geschätzten Mitglieder 
an weitere interessierte Personen und Verbände  
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
Mit diesem FlugBlatt erhalten Sie die neue Ausgabe der Zeitschrift FLAB unseres 
Dachverbandes SSF und die Einladung zur Mitgliederversammlung 2004 der VgF mit 
einem Auszug aus dem Jahresbericht. 
 

Einladung 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 2004 

der VgF 
von Montag, 7. Juni 2004, 19.00 Uhr 

im Bildungszentrum WWF, Bollwerk 35, 1. Stock Forum-Saal 
bei Bushaltestelle Bollwerk (11/21), vis-à-vis Parking Schützenmatt 
 
Traktanden 
1. Protokollgenehmigung der Mitgliederversammlung 03 

2. Jahresbericht 2003 der Geschäftsführerin 
3. Abnahme der Jahresrechnung 2003 
4. Jahresbudget 2004 und Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
5. Wahlen 
6. Ausblick: Informationen zu den laufenden Geschäften, 

insbesondere zur Umsetzung der Lärmmessungsauflage 
7. Varia 

 
Der Vorstand freut sich auf Ihr Kommen. 
Mit freundlichen Grüssen 
 

 
 
Liz Fischli-Giesser, Gechäftsführerin VgF 
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Auszug aus dem Jahresbericht 2003 
Für Mitglieder und Interessierte, die nicht an der MV teilnehmen können. 
 
Mitglieder 
Auch für das Jahr 2003 verzeichnet die VgF - neben vor allem altersbedingten 
Rücktritten - eine leichte Zunahme von neuen Mitgliedern aus Gemeinden rund um 
den Flughafen Bern-Belp. Mit drei Flugblättern wurden die Mitglieder sowie 
interessierte Personen und Verbände über die Aktivitäten der VgF auf dem 
Laufenden gehalten 
 
Teilerfolg im Rekurs gegen die Pistenverlängerung 
Das Jahr 2003 stand ganz im Zeichen des Teilerfolgs des Rekurses gegen die 
Pistenverlängerung (s.h. auch FlugBlatt Nr. 52). Der Rekurs konnte nur dank den 
zahlreichen Spenden überhaupt erst geführt werden. An dieser Stelle sei nochmals 
allen Spendern und Spenderinnen sehr herzlich gedankt! Die AlparAG verzichtete 
schliesslich auf einen Weiterzug des Rekursentscheides ans Bundesgericht und 
akzeptierte die Verpflichtung zu Lärmmessungen. Sie war auch bereit, die VgF, 
neben Vertretern von Bund und Kanton, an die Sitzungen zur Umsetzung der 
Lärmmessungsauflage einzuladen und als kritische Begleitung in den 
Umsetzungsprozess einzubeziehen. Die erste Sitzung fand mit einem gutem 
Ergebnis im Dezember 2003 statt (s. FlugBlatt Nr. 54). 
 
Sachkundige Unterstützung der Mitglieder 
Auch im Jahr 2003 wurden Privatpersonen und Verbände in ihren Vorbringen gegen 
störenden Fluglärm, fehlerhaftes Flug(routen)verhalten und Flugplatzprojekte mit 
juristischer Sachkenntnis unterstützt. So bestärkte die VgF mit einem juristischen 
Grundsatzreferat die Vereinigung gegen Fluglärm und Emissionen Bönigen (VgFE) 
in ihrem Engagement gegen einen zivilen Flugplatz Interlaken mit privater 
Hobbyfliegerei und für einen korrekten Ablauf des SIL-Verfahrens anlässlich der 
dafür von der VgFE einberufenen Pressekonferenz vom 24. Juli 2003. An der 
Jahresversammlung der VgFE vom 14. November 2003 war die VgF eingeladen 
ihren Einsatz „für weniger Fluglärm und mehr Lebensqualität“ darzulegen. Die 
Regionalgruppe VgF-Seeland unterstützte die VgF mit verschiedenen Abklärungen. 
 
Austausch mit dem Dachverband SSF 
An den Versammlungen des Dachverbandes SSF konnte die VgF im Jahr 2003 
aufgrund mehrerer Terminkollisionen nicht teilnehmen. Ein sachlicher Austausch 
über wichtige Fragen fand jedoch jederzeit mündlich statt. Mit Beiträgen für die 
FLAB-Ausgaben informierte die VgF jeweils über regionale Entwicklungen und 
Entscheide: so über den Abstimmungserfolg betreffend die Flughafenzufahrt, den 
Erfolg der Stimmrechtsbeschwerde betreffend die Terminalvorfahrt und den 
Teilerfolg im Rekurs betreffend die Pistenverlängerung. 
 
Mitwirkung in der Kantonalen Luftfahrtkommission (LFK) 
Als Mitglied der kantonalen Luftfahrtkommission bringt die VgF ihre Anliegen und die 
ihrer Mitglieder in den zwei Mal jährlich stattfindenden Sitzungen ein und sorgt 
zusammen mit den anderen Umweltverbänden konstant dafür, dass wichtige 
Themen angesprochen werden und transparent informiert wird. 


